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218Dir ĩein lieber Groß Canzler von Carmer! Jch habe Euch bereitsCJ

J

mundlich zu erkennen gegeben, wie es Meine ernſtliche Willens—

meynung ſey, daß die Juſtitz in Meinen ſamtlichen Staaten, fernerhin
auf den bisherigen Fuß, regelmaßig, promt und unpartheylich verwal—
tet, und uber der genauen Beobachtung der mit gutem Succeß eingefuhr—

ten ProzeßOrdnung, mit allem Nachdruck gehalten werden ſoll. Dieſe
Meine Jntention habt Jhr alſo den ſamtlichen Juſtitz-Collegiis bekannt
zu machen und ihnen zugleich zu erofnen, daß diejenigen, welche ſich ferner
beſtreben werden, durch vollſtandige, grundliche und promte Auseinan—
derſetzung der Sachen, die Wahrheit ans Licht zu bringen, der Chicane
vorzubeugen, und einem jeden oehne Anſehen der Perſon, zu ſeinem Rechte

gebüuhrend zu verhelfen, ſich jederzeit Meiner Koniglichen Huld und Gnade
vorzuglich getroſten konnen. Da es aber auch nothwendig iſt, der Unge—

wißheit, Dunckelheit und Verwirrung, welche in den Geſetzen ſelbſt, aus
dem in einer fremden Sprache geſchriebenen, unſern gegenwartigen Sitten

und Verfaſſungen nicht mehr angemeſſenem Romiſchen Rechte entſtanden
ſind, durch Einfuhrung eines verbeſſerten, vollſtandigen, und allgemein

verſtandlichen Geſetzbuches abzuhelfen, ſo habe ich euch hierdurch aufgeben

wollen, mit der bereits angefangenen Ausarbeitung des Projects, zu einem
ſolchen Geſetzbuche ferner zu continuiren, daruber die Meynungen und Er

imnnerungen ſowohl in-als auslandiſcher Gelehrten, als beſonders der Lan—
desCollegiorum zu vernehmen, zugleich aber auch aus jeder Provinz einige,
mit gehoriger Sachkenntniß verſehene Manner von den Standen bey der

Reviſion und Beurtheilung dieſes Projects, zu Rathe zu ziehen, damit
bey Anwendung der gehorigen Vorſicht, nachherigen Abanderungen und
Erklarungen moglichſt vorgebeugt werde; Es muſſen daher dergleichen

Depu



Deputirte von den Standen forderſamſt gewahlt und angewieſen werden,
ihre Erinnerungen und Bemerkungen bey dem Project, ſowohl uberhaupt,
als inſonderheit wegen ſolcher Materien, welche auf die in dieſer oder jener
Provintz vorhandenen Statuten und hergebrachten Einrichtungen und Ver
faſſungen Einfluß haben, den Regierungen mitzutheilen. Die Regie—
rungen muſſen ſodann, mit den Deputirten der Stande in Conferenz
treten, die Sache nochmals mit ihnen genau und ſorgfaltig uberlegen, und
ſich wegen der vorkommenden Erinnerungen eines gemeinſchaftlichen Schluſ—
ſes zu vereinigen bemuht ſeyn. Bey dieſen Deliberationen muß aller Eigen

ſinn, Partheylichkeit, oder hartnackigtes Beſtehen auf gewiſſen vorgefaßten
Meynungen ganzlich beiſeite geſetzt, und die Gutachten uber die das Pri—
vat-Recht der Einwohner betreffende Gegenſtande, ſo viel als moglich
dergeſtalt abgefaßt werden, wie ſolches den Wunſchen und Geſinnungen
des großern Theils der Stande und der Ration uberhaupt am gemaſſeſten
iſt. Sollten aber Zweifel und Bedenklichkeiten vorkommen, uber welchen
ſich die Commißionen eines gemeinſchaftlichen Schluſſes, durch eine uber—
wiegende Stimmen-Mehrheit, nicht vereinigen konnten; ſo werde Jch
daruber unmittelbaren pflichtmaßigen Bericht erwarten, und behalte Mir
vor, dergleichen ſtreitige Punkte, wenn zuvor die hieſige Geſetz-Commiſ—
ſion mit ihrer Meynung daruber noch naher vernommen worden, Selbſt
zu beſtimmen. Jhr habt Euch alſo nach dieſer Meiner Euch hierdurch
nochmals erofneten Willensmeynung nicht nur ſelbſt pflichtmaßig zu achten,

ſondern auch ſolche den Regierungen und Standen in den Provinzen zu
ihrer Nachricht und genaueſten Befolgung gehorig bekannt zu machen. Jch
bin im ubrigen Euer wohlaffectionirter Konig. Berlin, den 27ten Au—

guſt 1786.

Friedrich Wilhelm.
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